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Liebe Mitglieder, Freunde  
und Förderer des TVE! 

Vorwort

Etwas verspätet, aber dennoch nicht 

minder schön und vor allem erfolgreich 

ist die letzte Sommersaison gestartet. 

Die Auswirkungen der Corona-Pan-

demie haben die Planungen lange Zeit 

schwierig gemacht und alle Mannschaf-

ten sowie Spielerinnen und Spieler vor 

große Herausforderungen gestellt. 

Umso mehr freut es mich, dass so viele 

Mannschaften am Spielbetrieb teilneh-

men konnten. 

Besonders für die Kinder und Jugend-

lichen freut es mich, dass sie der gelben 

Filzkugel wieder hinterherrennen konn-

ten. Zwar waren auch im Spiel- und 

Turnierbetrieb noch Einschränkungen 

spürbar, aber dennoch konnte die Sai-

son fast normal über die Bühne gehen. 

Die besonderen Erfolge auf regionaler 

und nationaler Ebene sprechen für sich. 

An dieser Stelle bereits ein herzliches 

Dankeschön an alle Förderer, Trainer, 
Henrik Langhorst

BLEIBE AM BALL ...
… wenn es um Deine Inneneinrichtung geht.
  
Unser Sonnenschutzdesign überzeugt Spieler 
und Strategen gleichermaßen: Denn Funktion 
und Technik spielen miteinander ein Doppel. 
Exakt auf Maß gefertigte Produkte begeistern mit 
stilvollen Stoffen in attraktiven Farben.

Dein Fachhändler berät Dich gerne!

kadeco.de

WIR BILDEN AUS!

Fachkräfte für Metalltechnik
Fachkräfte für Lagerlogistik

u.v.m auf unserer Website      

Für Dich
   gemacht
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die Jugendwarte und Eltern. Mit dem 

bewährten Konzept der Talentförderung 

sind wir hier, auch dank der großzügigen 

Unterstützung unseres Vereinsgönners 

Paul Gauselmann, gut aufgestellt.

Die 1. Damen und 1. Herren standen 

in ihren Ligen vor großen Herausforde-

rungen. Mit tollem Teamgeist und natür-

lich dem nötigen Können konnten sich 

beide Teams in der Klasse behaupten 

und greifen auch in diesem Jahr wieder 

an. Hier freut es mich besonders, dass 

die Mannschaften zu großen Teilen aus 

Eigengewächsen bzw. Spielerinnen und 

Spielern der Region bestehen. Das ist 

natürlich auch unser Ziel, den Kindern 

und Jugendlichen eine Perspektive zu 

bieten, in eine erfolgreiche Erwach- 

senenmannschaft einsteigen zu kön-

nen.

Nach der pandemiebedingten Absa-

ge der Herren-30-Bundesligasaison im 

Jahr 2020 startete im vergangenen Jahr 

die Saison deutlich verspätet, aber da-

für umso erfolgreicher. Ein guter 2. Platz 

sorgte am Ende dafür, dass wir uns auch 

in diesem Sommer auf spannende und 

hochklassige Partien mit ehemaligen 

Weltklassespielern an der Trakehner 

Straße freuen dürfen. Ein ganz großes 

Dankeschön gilt Tobias Löhbrink, der 

den Staffelstab des Teamkapitäns nach 

17 sehr erfolgreichen Jahren an Gunnar 

Hildebrand übergibt.

Den größten sportlichen Erfolg konnten 

die Herren 70 feiern. Ihnen gelang zum 

wiederholten Mal das Kunststück, die 

Deutsche Meisterschaft für den TVE zu 

gewinnen. In spannenden Finalspielen 

in Elmshorn kannte der Jubel schließlich 

keine Grenzen. Ein toller Erfolg für un-

seren Verein. Auch die anderen Mann-

schaften unserer „Super-Senioren“ 

zogen sich mehr als achtbar aus der 

Affäre. So konnten sich die Herren 75 

für die Endrunde um die Westdeutsche 

Meisterschaft qualifizieren, mussten sich 

allerdings knapp geschlagen geben.

Die Erfolge und guten Resultate sind 

natürlich das Ergebnis guten Trainings. 

An dieser Stelle gilt mein Dank den Trai-

nern Daniel Beliaev, Santos das Maqui-

na und Michael Blase. Als neuen haupt-

amtlichen Trainer konnten wir Jens 

Janssen gewinnen. Er verfügt bereits 

über jahrelange Erfahrung in der Arbeit 

mit Kindern, Jugendlichen und Erwach-

senen in jeder Spielstärke. Außerdem  

wird er uns auch spielerisch in der 

Herren 30 Mannschaft unterstützen. 

Jens möchte sich mit seiner Tennis-

schule eine berufliche und sportliche 

Zukunft beim TVE aufbauen.

Auch im Bereich Padel gibt es viele  

positive Meldungen zu berichten. Neben 

dem regen Spielbetrieb auf den beiden 

Plätzen, haben auch einige Mannschaf-

ten des TVE am neu initiierten Spiel- 

betrieb des Verbands teilgenommen. 

Die Resultate waren teilweise so gut, 

dass die Teams sich bis zu den End-

runden um die Deutsche Meisterschaft 

qualifizieren konnten. Auch hier bin ich 

mir sicher, dass dieser positive Trend 

fortgesetzt wird.

Ein großes Dankeschön gilt auch dem 

Wirt der Tennishalle, Sam, der uns auch 

bei Punktspielen und anderen Anlässen 

hervorragend versorgt hat. Ebenfalls 

möchte ich auch unseren Platzwart 

Klaus Janzen nicht unerwähnt lassen, 

der sich stets akribisch um die optimale 

Beschaffenheit unserer Plätze kümmert.

Unsere Jugend- und Nachwuchsarbeit 

wird auch in den kommenden Jahren 

die Basis für den Erfolg des TVE dar-

stellen. 

Ich möchte mich abschließend sehr 

herzlich bei meinen Kolleginnen und 

Kollegen aus dem Vorstand bedanken 

sowie unserem ehemaligen 1. Vorsit-

zenden Hadi Haschemi, der auch wei-

terhin mit Rat und Tat zur Seite steht. 

Bedanken möchte ich mich auch aus-

drücklich bei allen Freunden und Gön-

nern für die Unterstützung, ohne die 

es unseren Verein in dieser Form nicht  

geben könnte.

Ich wünsche allen TVElern eine tolle 

neue Saison mit spannenden Spielen, 

netten Gesprächen und vor allem viel 

Spaß auf der Anlage unseres TVEs.

Euer

Henrik Langhorst

Vorwort
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Liebe Tennisfreundinnen 
und Tennisfreunde,

Grußwort

in unserem Sport dreht sich alles um 

Einsatzfreude, Leidenschaft und Fair-

ness. Es geht um die Freude, sich im 

Wettkampf zu messen und die best-

mögliche Leistung abzurufen. Für diese 

Werte steht der TV Espelkamp-Mitt-

wald. Der Verein blickt nicht nur auf eine 

mehr als 65-jährige Tradition zurück, 

er ist auch ein sportlicher Leuchtturm 

der gesamten Region. Wie wichtig der 

Sport sowohl für unsere Gesundheit als 

auch für unser soziales Miteinander ist, 

hat uns die Vergangenheit deutlich vor 

Augen geführt. Umso glücklicher bin 

ich, dass dem regulären Spielbetrieb in 

der Saison 2022 offenbar nichts mehr 

im Wege steht. 

Ein Verein lebt davon, dass Menschen 

sich engagieren. Glücklicherweise gibt 

es bei uns viele Personen, für die die-

ser Verein eine Herzensangelegenheit 

ist. Sie alle sorgen auch dafür, dass  

Espelkamp sportlich würdig vertreten 

wird und über die regionalen Gren-

zen hinaus Bekanntheit erlangt. Dafür 

möchte ich Ihnen an dieser Stelle schon 

einmal besonders danken.

Auch wenn die Saison Corona-bedingt 

verspätet startete, konnten wir wieder 

herausragende Erfolge feiern. Beson-

ders hervorzuheben ist der Sieg unse-

rer Herren 70. Wie sie im September 

das Finale in Elmshorn bestritten, war 

schon eine Meisterleistung. Trotz früher 

3:1-Führung sollte es ein echtes Herz-

schlagfinale werden. Die Pforzheimer 

holten zwar auf, doch am Ende behielt 

unser Doppel die Oberhand und sicher-

te unserem Team die Meisterschaft.  

Tolle Leistung, Gratulation!

Auch unsere Herren 75 können stolz 

auf ihre Leistung sein: Sie schafften 

es bis in die westdeutsche Endrunde. 

Dort mussten sie sich zwar dem Ruder- 

verein Rauxel geschlagen geben, ver-

traten den TVE in der Fremde aber mehr 

als würdig.

Ein echtes Aushängeschild waren wie-

der einmal unsere Herren 30, unter der 

Regie von Tobias Löhbrink. Auch wenn 

die Saison lange auf der Kippe stand, 

schlugen sie sich hervorragend. Unser 

Team blieb bis zum Ende ganz oben 

dabei und hatte nur gegenüber dem 

großen Favoriten aus Buschhausen 

das Nachsehen. Doch wie sich unsere 

Mannschaft auch unter den widrigen 

Pandemie-Bedingungen verkaufte, war 

aller Ehren wert. 

Besonders freut mich, dass wir keine 

Nachwuchssorgen haben und schon 

Kinder und Jugendliche bei uns erle-

ben, was für ein toller Sport Tennis ist.  

Neben der Freude an der Bewegung 

gab es hier auch schon bemerkens-

werte Leistungen zu verzeichnen. So 

hat zum Beispiel Leonie Gottwald in der 

Altersklasse U16 Silber geholt. Auch Ida 

Hanke macht immer wieder von sich 

reden und deutet bereits in jungen Jah-

ren an, wie viel Talent in ihr steckt. Es 

ist schön zu sehen, dass unser Verein 

Tennisbegeisterte aller Altersklassen 

verbindet.

Viel Freude machen uns auch unsere 

Padel-Tennis-Spieler. Auch wenn ich 

als klassischer Tennisspieler anfangs 

skeptisch war, bin ich froh, dass unser 

Verein diese Trendsportart integriert hat. 

Als Unternehmer weiß ich selbst, wie 

wichtig es ist, immer am Puls der Zeit zu 

sein und aufkommende Entwicklungen 

schneller zu registrieren als andere. 

Nur so bleibt man vorne dabei. Zudem 

haben wir mit unserem Nationalspieler 

Christian Böhnke jemanden, der unse-

ren Verein auf internationaler Ebene  

hervorragend vertritt. 

Diese enormen sportlichen Leistungen 

wären nicht möglich, wenn sich nicht 

so viele Menschen Tag für Tag leiden-

schaftlich für unseren Verein engagie-

ren würden. Das ist auch das Ergeb-

nis eines intakten Sozialgefüges, einer  

Atmosphäre, in der Menschen gerne  

zusammenkommen und einander  

unterstützen. Maßgeblich dafür verant-

wortlich ist auch der Vorstand. Deshalb 

Paul Gauselmann



möchte ich unserem ersten Vorsitzen-

den Jan-Henrik Langhorst sowie den 

Vorstandsmitgliedern Christian Brett-

schneider sowie Eckhard Bückendorf 

für ihre sehr gute Arbeit danken. Eben-

falls danken möchte ich unserem ehe-

maligen Vorsitzendem Hadi Haschemi, 

der dem TVE immer noch mit Rat und 

Tat zur Seite steht. Des Weiteren danke 

ich den Sportwarten Wanja Clauß sowie 

Christian Böhnke und den Jugendwar-

ten Christin Löhbrink und Michael Blase 

für ihren permanenten Einsatz. 

Unsere sportlichen Erfolge sind untrenn-

bar mit unseren Trainern Daniel Beliaev, 

Santos de Maquina und besonders mit 

Michael Blase und seiner Jugendarbeit 

verbunden. Ihnen gilt deshalb meine 

besondere Anerkennung. Ein weiteres 

Dankeschön geht an unseren Platzwart 

Klaus Janzen sowie unseren Physio-

therapeuten Roland Schlehahn. Denn 

nur wenn man ein gutes Team hat, sind 

besondere Leistungen möglich. Dazu 

zähle ich auch Sam Dibooglu von un-

serem Vereinslokal „Terra Mia“. Denn 

neben den sportlichen Aspekten gehört 

zu einem gesunden Vereinsleben immer 

auch eine gesellige Komponente. 

Zu guter Letzt möchte ich mich an die-

ser Stelle noch bei all den fleißigen Hel-

ferinnen und Helfern sowie engagierten 

Clubmitgliedern bedanken. Denn ohne 

sie wäre nicht nur die Teilnahme an so 

vielen Turnieren, sondern auch das tolle 

Miteinander in unserem TV Espelkamp-

Mittwald undenkbar. Jeder Einzelne  

leistet dazu einen wichtigen Beitrag. 

Für 2022 wünsche ich allen Vereinsmit-

gliedern sowie allen Tennisbegeisterten 

und Freunden des Vereins eine span-

nende und erfolgreiche Saison. Hof-

fen wir, dass wir von weiteren Krisen 

verschont bleiben, damit wir uns ganz 

auf das Positive konzentrieren können:  

Unseren geliebten Sport und das ge-

meinsame Miteinander!

Ihr Paul Gauselmann 

Ehrenvorsitzender
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2021. Auch dieses Jahr stand  
im Schatten der Pandemie,  
trotzdem nahm der Spielbetrieb wieder Fahrt auf.

Auch vergangenes Jahr, war der Mann-

schafts-Spiel-Betrieb nicht unter voll-

ständig normalen Umständen möglich. 

Spielverlegungen, Absagen und sich 

dauernd ändernde Regeln zogen sich 

durch die Saison.

Im Vergleich zum Coronajahr 2020, war 

allerdings ein klarer Trend in die rich-

tige Richtung zu erkennen. So gingen 

im Erwachsenen-Bereich 3 Teams bei 

Damen und 8 Teams bei Herren an den 

Start.

Die Herren 30 (2) musste leider einen 

kurzfristigen Rückzug vermelden, da 

Verletzungen und private Umstände die 

Teilnahme am Wettbewerb verhinder-

ten.

Die Damen 40 konnten ganz groß auf-

trumpfen und den Meistertitel in der 

Bezirksklasse gewinnen. Im Duell mit 

5 Teams blieb man ungeschlagen und 

setzte sich so verdient durch. Ein Auf-

stieg ist auf Bezirksebene in dieser  

Altersklasse nicht möglich. Wir drücken 

euch die Daumen, dass dieses Jahr der 

nächste Meisterstreich gelingt.

Die Damen 30 gingen in der OWL Liga 

an den Start und erzielten der 6. Platz. 

Im entscheidenden Spiel gegen Mast-

holte konnte man sich souverän durch-

setzen und dem Abstieg so entgehen. 

Unsere 1. Damen verpasste mit einem 

2. Platz den Aufstieg nur ganz knapp, 

trotzdem war die Saison für die junge 

Mannschaft ein toller erfolgt. In diesem 

Jahr wird der Aufstieg erneut angepeilt 

und die Chancen stehen, bedingt durch 

weitere Entwicklung der Mädels und 

Neuzugängen, meiner Meinung nach 

sehr gut. Ziel ist also die OWL Liga zu 

verlassen und das nach Oben.

Bei den Herren konnten die 55er einen  

super Platz 2 von 8 Teams in der  

Bezirksklasse verbuchen. Auch wenn 

es für den Meistertitel nicht ganz ge-

reicht hat, war dies ein super Ergebnis. 

In diesem Jahr wird die 55er leider nicht 

mehr an den Start gehen.

Die 1. Herren ging ebenfalls wie die  

1. Damen-Mannschaft in der OWL Liga 

an den Start. Die Saison lief leider nicht 

ganz so erfolgreich, man konnte den 

Abstieg aber verhindern. In dieses Jahr 

geht man aber deutlich optimistischer 

in die Saison und nicht zuletzt wegen  

einiger Verstärkungen bin ich davon 

überzeugt, dass man oben mitspielen 

kann.

Nun zu unserer Bundesliga-Mann-

schaft, der Herren 30. Die Jungs haben 

wie immer gezeigt welche Qualität in 

der Mannschaft steckt. Durch Corona 

bedingte Einreiseregeln machten es 

für unsere Mannschaft schwer in vol-

ler Stärke anzutreten. Trotzdem wurde 

man überraschend 2. und verpasste 

das Endspiel der beiden Gruppenersten 

nur ganz knapp. 

Überaus positive Informationen gibt es 

auch wieder zu unseren Super-Seni-

oren. Hierzu möchten wir in einem ge-

sonderten Bericht eingehen, ich kann  

jedoch nur sagen, dass die Mannschaf-

ten wie gewohnt mit starken Ergebnis-

sen regional und überregional aufge-

trumpft sind. Dazu aber mehr auf Seite 

6.

Abschließend möchte ich mich bei allen 

aktiven Mannschaftsspielern und allen 

die unsere Mannschaften unterstützen 

bedanken! Der ganze Verein drückt 

die Daumen für tolle Ergebnisse aber 

noch viel mehr für schöne Momente auf  

unserer Anlage im Sommer 2022

Viele Grüße, 

Christian und Wanja

Bericht des 1. Sportwartes
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Söderblom-Schüler  
nutzen das Tennis- und  
Badminton-Center  
für ihren Sportunterricht

Seit Ende letzten Jahres werden die 

vier Badminton-Felder des Espelkam-

per Tennis- und Badminton-Centers 

vormittags von Mittel- und Oberstufen-

schülern des Söderblom-Gymnasiums 

genutzt. Normalerweise würden solche 

Matches in der Dreifachsporthalle der 

Schule stattfinden, diese musste jedoch 

aus baulichen Gründen geschlossen 

werden. Damit der Sportunterricht trotz-

dem stattfinden kann, wurde die Tennis- 

und Badmintion-Halle der Schule zur 

Verfügung gestellt. Die Schüler beneh-

men sich vorbildlich und es läuft alles 

hervorragend.

Aber es fliegen nicht nur Bälle die Bad-

mintonhalle wird in Kürze zum Fitness-

Court für das Betriebliche Gesundheits-

management der Gauselmann Gruppe 

genutzt.

Im April 2022 startet eine Kooperati-

on mit verschiedenen Sportanbietern 

aus der Region. Yoga, Hot-Pilates und 

Ganzkörpertraining mit „Kettlebells“ 

sollen den Mitarbeiter*innen einen 

Ausgleich zu ihrem Arbeitsalltag am 

Schreibtisch ermöglichen. Neben 

Charlotte Höfer aus Pr. Oldendorf, 

die mehrere Jahre als Artistin in Las 

Vegas aufgetreten ist, wird auch Phi-

lip Rutenkröger vom „green physio“ 

aus Espelkamp die Teilnehmer zum 

Schwitzen bringen. Für die Auslastung 

der Halle und die Gäste des Bistros 

ist dies eine wunderbare Ergänzung. 

Tennis- und Badmintoncenter

Foto Gauselmann Gruppe

SyB – Foto Green Physio
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Seniorentennis

Pandemie-bedingt gab es in der vergan-

genen Saison einen speziellen Corona-

Spielplan, der dazu führte, dass unsere 

Herren 70 kein einziges Heimspiel hatte 

und auch das Finale in Elmshorn – bei 

Hamburg – in der Fremde stattfinden 

musste. Aber unser Team war nicht  

allein. Außer den 20 Fans – alle im ob-

ligatorischen TVE-Look – war unser 

Präsident Paul Gauselmann stets per 

Telefon auf Ballhöhe. Gut, dass er nicht 

vor Ort in Elmshorn dabei war – sein 

Nervenkostüm wäre arg strapaziert 

worden.

Am Samstag, 18. September 2021, 

gab es die Halbfinal-Spiele TV Espel-

kamp (Meister der Regionalliga West) 

gegen den Gastgeber LTTC Elmshorn 

(Meister Regionalliga Nord) und der  

Titelverteidiger TC Wolfsberg Pforzheim 

(Meister Südwest) trat gegen den 1. FC  

Nürnberg (Meister Südost) an. Im  

Finale standen sich dann der TV Espel-

kamp und der TC Wolfsberg Pforzheim 

gegenüber. Wir gingen zwar mit 3:1 in 

Führung, aber diese Einzelpunkte waren 

hart erkämpft. Leider war unsere Num-

mer eins, Jairo Valesco, chancenlos, 

allerdings waren sowohl unser „Neuer“, 

Auch die letzte Saison litt unter Corona

Herren 70 wurden auch 2021 Deutscher Meister

v. l. n. r.: Alex Cernoch, Folker Seemann (Teamchef), Prof. Bernd Martin, Jairo Velasco, Peter Vaarties, Klaus Kuhlmey und 

Roland Schlehahn (Physiotherapeut)
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Seniorentennis

Prof. Bernd Martin (Nummer zwei) als 

auch Peter Vaarties (Nummer drei) und 

Klaus Kuhlmey (Nummer vier) erfolg-

reich. 

Aber dann wurde es spannend: Das 

zweite Doppel verlor schnell und – oh 

Schreck – auch das erste Doppel lag 

schon mit 8:5 im Match-Tiebreak zu-

rück. Hätten die Pforzheimer dieses 

Doppel noch gewonnen, dann wäre 

erstmalig im Finale einer Deutschen 

Meisterschaft ein Losentscheid fällig 

gewesen. Aber nein, unsere Spieler 

Jairo Valesco und Peter Vaarties schlu-

gen zurück und siegten mit 12:10 im 

Match-Tiebreak.

Den Jubel bei den TVE-Fans in Elms-

horn konnte man (fast) bis nach  

Espelkamp hören. Der Glückwunsch 

des Präsidenten folgte sofort und die 

Siegesfeier wurde für den Oktober  

anberaumt.

Unsere Herren 75 spielten in der  

Regionalliga West und kamen bis in 

die westdeutsche Endrunde. Dort  

unterlagen sie dem Ruderverein Rau-

xel, die „unseren“ Georg Sonsalla an 

ihrer Seite hatten und so trotz einer 

knappen Niederlage zu stark waren.

In der kommenden Saison gehen bei 

den Herren 75 und Herren 80 zwei 

Regionalliga-Mannschaften an den 

Start. Die zweiten Mannschaften die-

ser Altersklassen spielen dann in der 

Westfalen-Liga und wir hoffen natür-

lich, dass alle wieder oben dabei sind. 

Bis heute wissen wir nicht, ob uns  

Putin oder Corona bei unseren fried-

lichen und gesunden Tennis-Matches 

behindern werden.

Für Interessierte: Die meisten Mann-

schaften der Herren 75 und Herren 

80 spielen im kommenden Sommer  

immer mittwochs um 13 Uhr. Die ge-

nauen Spieltermine werden in der Pres-

se und am Clubhaus bekanntgegeben.

Der Tropfen auf den heißen Stein

Seit Jahren ist der HTC Bad Neue-

nahr das Ziel unserer besten Tennis-

Senioren – sowohl bei den Deutschen 

Meisterschaften als auch im Frühjahr 

als Gastgeber unseres Teams. Umso 

schockierter waren wir, als wir die  

ersten Bilder nach der verheerenden 

Flutkatastrophe im Juli sahen. Die ge-

samte Anlage mit den 14 Plätzen war 

einfach verschwunden. Man kann sich 

kaum vorstellen, dass hier in den näch-

sten Jahren wieder eine Deutsche Mei-

sterschaft stattfinden kann.

Spontan plünderten darauf die Senioren 

des TVE ihre Mannschaftskasse, und ei-

nige – darunter auch unser Präsident – 

legten noch etwas obendrauf. So konn-

te unser Schatzmeister Erhard Schiffner 

eine schöne vierstellige Summe nach 

Bad Neuenahr schicken. Prompt kam 

von dort ein bewegender Dankesbrief 

des Präsidenten Dr. Karl-Horst Gödtel 

zurück. Und nun hoffen wir alle, dass es 

in Bad Neuenahr bald wieder losgeht.

Die Deutschen Senioren Meisterschaf-

ten sind zunächst nach Ingelheim 

verlegt worden, also bleiben sie in 

Rheinland-Pfalz. Viel Erfolg wünschen 

wir den DTB-Organisatoren bei ihrer  

neuen Aufgabe.
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TVE Jugend 

Der TV Espelkamp startete mit insge-

samt vier Jugendmannschaften in die 

Sommersaison 2021. Damit konnten 

wir zwar mit der Anzahl der Mannschaf-

ten, in vielerlei Hinsicht auch corona-

geschuldet, nicht sonderlich punkten, 

jedoch die abschließenden Ergebnisse 

sprechen für sich. Frei nach dem Motto: 

Qualität statt Quantität.

Unser leistungsorientiertes Mädchen-

team der W12 spielten als einzige 

Mannschaft in der Ostwestfalenliga 

und beendeten die Saison mit einem 

guten Klassenerhalt. Da sie durchweg 

als Jahrgangsjüngere antraten, stellen 

sie sich optimistisch in der kommenden 

Saison erneut der Herausforderung in 

der Ostwestfalenliga und können durch-

aus oben mitspielen. Die weibliche  

Jugend der 18er erspielten sich auf  

Kreisebene mit einer soliden Leistung 

einen nennenswerten 3. Platz. Die 

männliche Jugend in der Altersklasse 

M18 erreichten einen erfolgreichen 2. 

Platz in der Kreistabelle und mussten 

sich nur der Mannschaft vom TSG Her-

ford knapp geschlagen geben. Auch 

das Team der M15er wurde verdienter, 

aber auch unglücklicher Zweiter in der 

Abschlusstabelle auf Kreisebene. Nach 

einer lupenreinen Siegesserie verloren 

sie das Lokalderby gegen den Lüb- 

becker TC denkbar knapp mit zwei Nie-

derlagen im Champions T-Break und 

einem Endstand von 1:2.

In der Sommersaison 2022 geht der 

TVE erneut mit vier Jugendmannschaf-

ten ins Rennen. Wir freuen uns auf eine 

erfolgreiche Saison mit viel Spaß am 

Tennis. An dieser Stelle möchten wir 

uns auch für die großartige Unterstüt-

zung der Trainer, sowie aller Elternteile 

bedanken.

Michael und Christin

Ein erfolgreiches Jahr der TVE Jugendmannschaften 2021

Giesbrecht-Automobile
KFZ-MEISTERBETRIEB

Tel.:  05772 935850
Fax: 05772 935852

Heinrich Giesbrecht

Eugen-Gerstenmaier-Str. 9
32339 Espelkamp

info@kfz-giesbrecht.de

935855

fo@kfz-giesbrechc t.inf

222
50050550

moobbiilee

nrich Giesbrechtbrecht

f @k@kfzfz ggiesbbbrechchchhttt.t dedededei f Elektrotechnik
Heizungs-/Wärmetechnik
Sanitärtechnik & Bad
Klima/Lüftungstechnik
Gebäudemanagement

Tel. 
Fax 
E-Mail info@schapka.de

H a u s t e c h n i k

www.schapka.de
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TVE Jugend

Dieses Mal in der letzten Woche der 

Sommerferien fand das Tennissommer-

camp des TVE für Kinder und Jugendli-

che im Alter von 6-18 Jahren statt. 

Die Sonne meinte es die gesamte  

Woche über sehr gut mit den Teilneh-

mern, so dass die ganze Zeit auf der 

TVE-Anlage trainiert werden konnte.  

Mit den Trainern Santos de Maquina, 

Daniel Beleaev sowie weitere Hilfe von 

Marisa Hagemann und Paolo Liliu wurde 

weiter an den spielerischen Fertigkeiten 

und Fähigkeiten gearbeitet, wobei ganz 

klar der Spaß am Spiel im Vordergrund 

stand. 

In der Mittagszeit sorgte Vereinswirt 

Sam wie immer für ein reichhaltiges und 

abwechslungsreiches Mittagsessen. 

Abgerundet wurde die Veranstaltung 

am Freitag mit einem kleinen Turnier. 

Insgesamt hatten alle Beteiligten viel 

Spaß und haben eine große Menge an 

Motivation mitgenommen. 

Tennissommercamp 2021
beim Tennisverein Espelkamp-Mittwald

Gleich in der ersten Woche der Som-

merferien fand im Rahmen der Ferien-

spiele der Stadt Espelkamp der tradi-

tionelle Schnupperkurs des TVE statt. 

Angesprochen war die Altersgruppe 

‚Tennis für Kinder‘ im Alter von 6 bis 12 

Jahren. Für drei Stunden hatten die Kin-

der viel Spaß und Freude beim Kennen-

lernen und Spielen rund um die gelbe 

Filzkugel. Durchgeführt wurde die Ak-

tion von Daniel Beleaev und Tom Löh-

brink. Beim abschließenden gemein-

samen Pizza-Essen im Bistro bei SAM 

Terra Mia konnten sich die Teilnehmer 

dann auch wieder stärken. 

Tennis- 
Schnupperkurs 
beim TVE
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Der TVE richtete dieses Jahr eine ganz 

besondere Turnierreise aus. 

Mit den älteren Jugendlichen nahm der 

TVE an den Borkumer Open 2021 teil 

und konnte so zeitgleich in der Jugend-

konkurrenz, sowie in der offenen Klasse 

im Damen- und Herrenbereich spielen. 

Zudem fand auch ein Mixed Turnier 

statt, bei dem die Spieler*innen eben-

falls ihren Spaß hatten und ihre Team-

leistung unter Beweis stellen konnten. 

Es hieß also, 4 Tage rund um die Uhr 

Tennis spielen! 

Auch der Wettergott war den Sportlern 

wohl gesonnen, sodass die ein oder  

andere Zeit am 100 m entfernten Strand 

verbracht werden konnte. 

Besonders erfolgreich entpuppte sich 

die jüngste Teilnehmerin Milla Blasch-

ke, die mit erst 13 Jahren im Halbfinale 

der Hauptrunde des Damenfeldes der 

späteren Siegerin knapp unterlag und 

sich somit einen beachtlichen 3. Platz 

sichern konnte. Auch Tom Löhbrink war 

nicht zu bremsen und holte sich den  

Titel im Jugendbereich in der Alters-

klasse U16. 

Ein großer Dank gilt unserem Sponsor 

Paul Gauselmann, der die jugendlichen 

Spieler*innen großzügig unterstützte. 

Sommer, Sonne, Strand, Meer und  

Tennis… was will man mehr!

Christin Löhbrink

Jugendturnierreise vom TV Espelkamp nach Borkum

TVE Jugend
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Besondere Umstände erfordern auch not-

wendige Anpassungen. Der Bericht 2020 

zum Förderkader des TV Espelkamp-Mitt-

wald musste aufgrund der Corona Lage 

ausfallen, da nur sehr vereinzelte Tennis-

aktivitäten stattfinden konnten. Zahlen-

mäßig musste der Kader Federn lassen. 

Die Altersstruktur hat bei vielen Spielern 

den angekündigten Wechsel in den Alters-

bereich der Damen und Herren vollzogen, 

das betrifft dieses Jahr Yunis von Oy, Jona 

Heinemann und Sarita Hagemann. Sie blei-

ben dem TVE bei den Damen und Herren 

als Leistungsträger natürlich erhalten. Neu 

dabei sind Ida Hanke und Leonie Gottwald. 

Die Geschwister Emma und Jan Pollheide 

werden 2021 versuchen, in den Förder-

kader aufzurücken

Der Kader (2021):

Marisa Hagemann, Tom Löhbrink, Milla 

Blaschke, Leonie Gottwald, Ida Hanke

Im Jahr 2020 hatten unsere Talente wenig 

Möglichkeiten, Turniere zu spielen und auch 

das Training konnte nicht im gewohnten 

Umfang stattfinden. Unsere Kaderspieler 

des TVE waren wie auch alle Jahre zuvor 

das Maß aller Dinge bei den einmalig statt-

findenden Kreismeisterschaften der Regi-

on Herford-Minden-Lübbecke im Februar 

2020, durchgängig in allen Altersklassen. 

Die weiteren Kreis- und Bezirksmeister-

schaften sind bis zum Winter 2021 ausge-

fallen oder haben nur mit ein oder 2 Kon-

kurrenzen stattgefunden.

Bezirksmeisterschaften Winter 2021 

im Überblick:

Bei den OWL-Hallen-Bezirksmeisterschaf-

ten der Jugend Winter 2021 in Lippstadt 

waren wir nur in der Altersklasse U14 am 

Start. Bei den Juniorinnen U14 waren Milla 

Blaschke und Leonie Gottwald im Starter-

feld. Mit einem zweiten und dritten Platz 

wussten beide TVE Talente zu überzeu-

gen. Tom Löhbrink als einer der aussichts-

reichen Kandidaten bei den Junioren U16 

musste verletzungsbe-

dingt absagen.

Bei den Bezirksmeister-

schaften der 9-jährigen 

konnte unser jüngstes  

Talent Ida Hanke einen  

ersten Erfolg für sich ver-

buchen. Mit zwei Siege 

und einer Niederlage er-

spielte Ida sich den zwei-

ten Platz bei den Mäd-

chen U9. 

Einen weiteren Erfolg 

konnte sie dann beim 10s 

Turnier in Lippstadt für 

sich verbuchen. Bei den 

Bezirksmeisterschaften der 10-Jährigen 

startete sie in der höheren Altersklasse und 

erkämpfte sich dort einen sehr guten drit-

ten Platz. Mittlerweile gehört Ida zum WTV-

Kader der U10 Juniorinnen.

Förderkader

Förderkader 2020-2021
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Förderkader

Unsere beiden 14-jährigen Mädchen, Milla 

Blaschke und Leonie Gottwald, konnten 

sich auch für die stattfindenden Westfa-

len Meisterschaften im Sommer und Win-

ter qualifizieren. Im Winter belegte Milla 

Blaschke sogar einen ausgezeichneten 

zweiten Platz.

Auf nationaler Ebene in der deutschen Ten-

nisrangliste hat sich Tom Löhbrink (16 Jah-

re) weiter nach vorn gearbeitet und steht 

momentan auf Platz 289 DTB und Platz 24 

WTV. Er ist zur Zeit der einzige männliche 

Jugendspieler des TVE mit einer Rang-

listenwertung und gehört schon jetzt zu 

den Leistungsträgern unserer ersten Her-

renmannschaft.

Bei den Mädchen steht Milla Blaschke (14 

Jahre) auf Position 96 DTB und WTV Po-

sition 8, Leonie Gottwald (14 Jahre) Pos. 

144 DTB und Pos. 17 WTV. Marisa Hage-

mann (17 Jahre) steht bei den 18-jährigen 

Mädchen auf Rang 222 DTB und Rang 30 

WTV.

Diese zwei letzten Jahre waren für alle Ten-

nisspieler eine enorme Herausforderung, 

das gilt vor allem für die Jugend und ge-

rade dort, wo auch leistungsmäßig trainiert 

wird. Mit vielen Einschränkungen leben, 

wenig Turniere spielen können und auch 

das gewohnte Trainingsprogramm nicht 

ausfüllen zu können, waren für Spieler,  

Trainer und Eltern nicht immer einfach.

Um diesen Gegebenheiten entgegenzu-

wirken, haben wir unter der Leitung von 

Christin Löhbrink nach den zweimal aus-

gefallenen Frühjahrsvorbereitungen im 

Sommer 2021 wieder eine Turnierreise 

für unsere jungen Talente organisiert und 

durchgeführt. Zum Bericht der Turnierreise 

nach Borkum siehe Seite 

11.

Durch die Installation der 

‚Talentinos‘ Trainingsstun-

den versuchen wir, wie-

der vermehrt ganz junge 

Kinder für unseren Sport 

zu begeistern und hoffen, 

dass davon auch einige 

die Chance ergreifen, im 

Bereich ‚Leistungstennis‘ 

bei uns mitzuwirken. Da-

mit sind wir sicher, dass 

die Lücke, die durch das 

altersbedingte Ausschei-

den vieler Spieler und 

Spielerinnen entstanden 

ist, geschlossen werden kann. Der Förder-

kader bildet weiterhin die Basis für starke 

TVE Damen- und Herrenteams, um z.B. 

auch da die berufs- sowie studienbedingte 

Abgänge kompensieren zu können.

An dieser Stelle gilt mein besonderer Dank 

unserem Ehrenvorsitzenden Paul Gausel-

mann, ohne den diese umfangreichen Auf-

gaben nicht zu bewältigen wären.

Mit diesen Gedanken blicken wir auf ein 

hoffentlich reibungsloses Jahr 2022.

Michael Blase
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Herren 30

SV Reinickendorf 1896

TC Union Münster 1

Dorstener TC 1

Uhlenhorster HC Hamburg

Buschhausener TC 1

TV Espelkamp-Mittwald 1

TTK Sachsenwald
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Herren 30

Übergabe des Staffelstabs an Gunnar Hildebrand
Nach 17 Jahren Bundesliga übergebe 

ich den Staffelstab nun an Gunnar Hil-

debrand als neuen Teammanager und 

Spielertrainer.

Im Jahr 2005 begann die Bundes-

ligageschichte des TV Espelkamps. 

Nachdem sich unsere Mannschaft 

nach sieben aufeinanderfolgenden 

Aufstiegen in die 2. Bundesliga hoch-

gespielt hatte, folgten 9 Saisons in der 

2. Bundesliga Nord, sowie eine Saison 

in der 1. Bundesliga im Herrenbereich. 

Die weiteren fünf erfolgreichen Jahre 

in der Herren 30 Bundesliga wurden 

durch den Deutschen Meister Titel im 

Jahr 2017 gekrönt.

In dieser langen Zeit hat der Bundes-

ligabetrieb auf der Anlage an der Tra-

kehner Straße vielen Zuschauern, Ver-

einsmitgliedern und Aktiven viel Freude 

bereitet und den TV Espelkamp weit 

über die Kreisgrenzen hinaus in der 

„Tenniswelt“ bekannt gemacht.

Für den Verein traten bekannte Spie-

ler wie Benoit Paire (beste Platzierung 

ATP Rang 18), Publikumslieblinge wie 

Franz Stauder und die heimischen 

Spieler Jan Henrik Langhorst, Gunnar 

Hildebrand und Mirko Sasse an.

Eine gute Mischung aus Allem und vor 

allem der Zusammenhalt und Team-

geist der Mannschaft brachte den Er-

folg!

Ab dieser Saison 2022 wird nun 

Gunnar unsere Bundesligaerfolgs- 

geschichte weiterführen. Seit Beginn 

war er und ist weiterhin fester Be-

standteil der Mannschaft.

In der diesjährigen Aufstellung sind  

neben unseren bekannten auslän-

dischen Spielern Josselin Ouanna, 

Enrico Burzi, Gregoire Burquier und 

Erik Prodon und den deutschen Spie-

lern Florian Lemke, Andreas Thives-

sen, Jan-Henrik Langhorst, Gunnar 

Hildebrand und Mirko Sasse, drei 

Neuzugänge zu verzeichnen. Der 

neue Vereinstrainer Jens Janssen, 

sowie Christopher Tschamler und der 

Holländer Jesse Timmermann kom-

plettieren die Mannschaft.

Ich möchte mich bei allen Beteiligten, 

Sponsoren, Spielern, Zuschauern und 

Mitwirkenden für diese 17 großartigen 

Jahre Bundesliga von ganzem Herzen 

bedanken und wünsche dem neuen 

Kapitän Gunnar viel Erfolg!

Euer Tobi

Termine 2022

p

Termin Heimmannschaft Gastmannschaft

Sa. 21.05.2022 13:00
13:00
13:00

Buschhausener TC 1
TV Espelkamp-Mittwald 1
TTK Sachsenwald

Uhlenhorster HC Hamburg
TC Union Münster 1
SV Reinickendorf 1896

Sa. 28.05.2022 13:00
13:00
13:00

Uhlenhorster HC Hamburg
Dorstener TC 1
TC Union Münster 1

SV Reinickendorf 1896
Buschhausener TC 1
TTK Sachsenwald

Sa. 04.06.2022 13:00
13:00
13:00

SV Reinickendorf 1896
Buschhausener TC 1
Dorstener TC 1

TC Union Münster 1
TV Espelkamp-Mittwald 1
TTK Sachsenwald

Sa. 11.06.2022 13:00
13:00
13:00

TC Union Münster 1
TTK Sachsenwald
TV Espelkamp-Mittwald 1

Dorstener TC 1
Uhlenhorster HC Hamburg
SV Reinickendorf 1896

Sa. 25.06.2022 13:00
13:00
13:00

Dorstener TC 1
TC Union Münster 1
TTK Sachsenwald

Uhlenhorster HC Hamburg
Buschhausener TC 1
TV Espelkamp-Mittwald 1

Sa. 02.07.2022 13:00
13:00
13:00

TV Espelkamp-Mittwald 1
Uhlenhorster HC Hamburg
SV Reinickendorf 1896

Dorstener TC 1
TC Union Münster 1
Buschhausener TC 1

Sa. 09.07.2022 13:00
13:00
13:00

SV Reinickendorf 1896
Uhlenhorster HC Hamburg
Buschhausener TC 1

Dorstener TC 1
TV Espelkamp-Mittwald 1
TTK Sachsenwald
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Aus dem Vereinsleben

Auch in diesem Jahr hat sich – trotz 

Corona – beim Padel in Espelkamp ein 

klarer Aufwärtstrend abgezeichnet! Die 

Mitgliederanzahl steigt, die Courts wer-

den viel bespielt und auch die interne 

Liga erhält wieder ordentlich Zuwachs. 

So hat sich bei der vereinsinternen  

Padelliga Espelkamp die Gruppenanzahl 

von 13 auf nunmehr 19 erhöht und um-

fasst damit knapp 80 Spieler! Ein neuer 

Rekord, der wieder bestätigt, dass das 

System funktioniert: Innerhalb eines 

„Spieltages“, der i.d.R. innerhalb von 

3 Wochen ausgespielt werden muss, 

messen sich 4 Spieler im „Jeder-gegen-

jeden-Duell“ um Aufstieg, Klassenerhalt 

und Abstieg. Das sorgt nicht nur für ein 

sehr ausgeglichenes Leistungsniveau, 

sondern auch für einen stetigen Wech-

sel der SpielpartnerInnen und die Mög-

lichkeit für neue Mitglieder schnell An-

schluss zu finden. Jeder, der dich für die 

Padelliga interessiert, kann sich bei Hadi 

Haschemi unter 01778334833 melden.

Die Routiniers der Espelkamper Padel-

spieler konnten sich in diesem Jahr wie-

der bei der deutschen Padelbundesliga 

messen. 

Den Auftakt gaben die Herren Ü50, 

die erstmals bei der Padelbundesliga 

teilnahmen. Für die 6-er Mannschaft 

des TVE ging es in der idyllischen  

Lüneburger Heide gegen den hei-

mischen Padelverein Nordheide auch 

gegen die Füchse Berlin. Während sich 

das Team um Hadi Haschemi knapp 

gegen den starken Gegner vom Pa-

delsport Nordheide geschlagen geben 

musste, konnten sie sich daraufhin das 

Duell gegen die Hauptstädter für sich 

entscheiden. Mit einer 1:1 Bilanz war 

der Einzug in die Finals zwar knapp 

verpasst, der Bundesligaauftakt jedoch 

dennoch geglückt.

Erstmals trat auch ein Espelkamper 

Frauenteam bei der Damenkonkurrenz 

an und konnte sich als Debütant der 

Liga schon als starke Widersacher be-

weisen: In einer Gruppe mit der Padel-

base Werne und dem als Favoriten ge-

handelten Team vom TC Weyhe haben 

die auf der Heimanlage in der Trakeh-

ner Straße aufschlagenden Mädels nur 

knapp den Einzug in die Final Four ver-

passt! Mit einem Sieg gegen Werne und 

einer Niederlage gegen Weyhe reihten 

sich die Espelkamperinnen auf Platz 2 

ein, wobei nur 1 Satz zum Gruppensieg 

und dem damit verbundenen Finalein-

zug fehlte. 

Einen gelungenen Bundesligaauftakt 

gelang auch den Herren Ü30, die sich 

gegen die Padelpase Werne und der 

Padel Arena Kamen behaupten muss-

ten. Mit zwei souveränen 3:0-Siegen 

sicherten sich die Jungs um Gunnar Hil-

debrand das Ticket zu den Final Four in 

Leipzig! Doch dorthin würden sie nicht 

alleine fahren! Auch die Herren Ü40 er-

gatterten sich mit den Siegen gegen den 

TC 71 Weyhe und die Padelbase Werne 

den umkämpften Startplatz bei den Fi-

nalspielen. Auch bei diesen galt es, sich 

in den Gruppenspielen zu beweisen, um 

sich anschließen im Halbfinale / Finale 

die deutsche Meisterschaft zu sichern. 

Sowohl die Herren Ü30 als auch die 

Herren Ü40 des TV Espelkamp musste 

sich allerdings der starken Konkurrenz 

ihrer Gruppenrivalen beugen und ver- 

loren ihre Spiele und damit auch jegliche 

Medaillenhoffnungen. Eine dennoch tol-

le Erfahrung in Leipzig, die eine erfolg-

reiche Bundesligasaison abrundete.

Den Deutschen Meistertitel sicherte 

sich der TC Weiden mit unserem Es-

pelkamper Starspieler Christian „Böhni“ 

Böhnke, der mit seinem Spielpartner 

Jonas Messerschmidt den entschei-

denden Punkt zum Gesamtsieg beisteu-

erte. Herzlichen Glückwunsch an Böhni, 

der nicht nur Nationalspieler und deut-

scher Mannschaftsmeister, sondern 

auch Deutscher Meister in der Herren 

Doppel und Mixedkonkurrenz ist. 

 

Padeltennis –  
der Trendsport  
wächst!  

Auch in Espelkamp...
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Für das i-Tüpfelchen einer rundum ge-

lungenen Saison sorgte das TVE interne 

Padelmuddel Turnier. Organisator Oliver 

Grau konnte in kürzester Zeit 20 Spie-

lerInnen für das Spaßturnier begeistern, 

die sich bei wechselnden Paarungen 

duellierten und den Tag bei zwar durch-

wachsenem Wetter, aber toller Stim-

mung, leckeren Kaltgetränken, Snacks 

und Musik genießen konnten.

Wir hoffen, dass auch die kommende 

Padelsaison ähnlich erfolgreich verlau-

fen wird und starten mit der internen 

Padeliga voraussichtlich schon Anfang 

Mai. Neue Mitglieder und SpielerInnen 

sind jederzeit herzlich willkommen und 

dürfen sich selbstverständlich ohne 

Voraussetzung für die Liga anmelden! 

Auch Schnuppertrainings sollen wieder 

stattfinden, jedoch hängt das noch von 

den zu Verfügung stehenden Kapazi-

täten ab, insofern gibt es hierzu bislang 

keine genauen Termine.

Neben „Come-together-Turnieren“ für 

TVE Mitglieder wird dieses Jahr auch 

ein DPV-Turnier geben, bei dem erfah-

rungsgemäß hochrangige Padelsportler 

aufeinandertreffen und den Zuschau-

ern ein attraktives Sportereignis bieten. 

Ein weiteres Highlight wird dieses Jahr 

auch die Fertigstellung des „Padelkiez“ 

in Destel, Ostwestfalens erste Indoor-

Padelplätze. Fünf unserer padelaffinen 

TVE Mitglieder haben sich der veralteten 

Tennishalle in Destel angenommen, um 

sie in eine attraktive Sport- und Frei-

zeitstätte für alle Padelliebhaber der  

Region zu verwandeln.

 

Wir freuen uns auf alles, was in dieser 

Saison ansteht!
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Aus dem Vereinsleben

Erst Corona, dann die großen Cham-

pionships: Hinter unserem Padel-Na-

tionalspieler Christian Böhnke liegt ein 

aufregendes und zugleich sehr erfolg-

reiches Jahr 2021. Er spielte die EM in 

Marbella, die Deutschen Meisterschaf-

ten in Leipzig und die WM in Katar. In 

2022 stehen schon die nächsten Welt-

meisterschaften an, doch auch im Ten-

nis im Herrenteam des TV Espelkamp 

will „Böhni“ etwas reißen.

EM – der abgewehrte Matchball 
von Marbella
Mit Verspätung begann für „Böhni“ und 

die deutsche Padel-Nationalmann-

schaft das Jahr 2021. Nach der lan-

gen Corona-Pause konnte Ende Juni 

die Europameisterschaft in 

Marbella, im Mutterland des 

Padel-Sports, ausgetragen 

werden. Und die Padel-Fans 

in Espelkamp, OWL und 

ganz Deutschland konnten 

live dabei sein, denn „Padel-

lo“, das neue Padel-Format, 

bot Livestreams mit eige-

nem Kamerateam und Mo-

deratoren direkt vom Spielfeld an. Das 

kitzelte aus Christian und seinem Team 

noch ein paar Prozent mehr heraus.

Deutschland startete mit der erwar-

teten Niederlage gegen Schweden und 

holte den Pflichtsieg gegen Russland – 

für den Einzug ins Viertelfinale kam es 

jetzt aufs letzte Gruppenspiel gegen die 

Niederlande an. „Ich weiß gar nicht so 

richtig warum, aber die Holländer hat-

ten schon immer ein bisschen Angst vor 

uns“, lacht Böhnke, der recht behielt 

und mit seinem Team einen 2:1-Sieg 

feiern durfte, auch wenn er und sein 

Partner Lennart Samuelsen (Hamburg) 

ihr Doppel verloren. Zur „Belohnung“ 

gab es im Viertelfinale ein Duell mit den 

übermächtigen Spaniern, die später er-

wartungsgemäß den Titel holen sollten. 

Zuvor wurde im deutschen Team mit 

einer Los-App ermittelt, wer mitspielen 

darf – die Namen Böhnke und Samu-

elsen blieben übrig. „So oder so hatten 

wir keine Chance, aber gegen die Spa-

nier mitzuspielen, wäre natürlich eine 

Mega-Erfahrung gewesen“, so „Böhni“. 

Der kam dann wieder in den Platzie-

rungsspielen zum Einsatz. Dort gab es 

zunächst eine Niederlage gegen Bel-

gien. „Danach ging es gegen Polen, 

EM, DM, WM –  

das erfolgreiche Padel-Jahr  

unseres Nationalspielers  

Christian Böhnke
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Aus dem Vereinsleben

und zu diesem Zeitpunkt sind wir davon 

ausgegangen, dass sich nur der Sieger 

des Spiels als Siebter für die WM in Ka-

tar qualifiziert“, erzählt der TVE-Padler. 

Und in diesem „Finale“ wurde es dra-

matisch. Denn nach einer Niederlage 

und einem Sieg von Böhnke/Samuel-

sen („ausnahmsweise mal gewonnen“) 

musste die Entscheidung im dritten 

Doppel fallen. Und in dem gab es für 

das deutsche Team nach abgewehrtem 

Matchball ein umjubeltes Happy End. 

„Ein sehr großer Erfolg für uns“, stellte 

Christian Böhnke dann auch heraus.

Finale wird zum Nervenkrimi
Bei der DM in Leipzig trat der 25-Jährige 

dann für Köln, genauer gesagt für den 

TC Weiden an. „Eigentlich haben wir 

gedacht, dass uns nicht viel passieren 

dürfte. Dann aber war es doch um ei-

niges knapper, als wir uns es vorgestellt 

hatten“, so „Böhni“, dessen Team, ge- 

spickt mit fünf Nationalspielern, bei der 

Endrunde der Herren 

als klarer Favorit antrat. 

Im Finale ging es gegen  

Geretsried, und die  

Bayern entpuppten sich 

als hartnäckiger Geg-

ner. „Das war ein rich-

tiger Nervenkrimi. Aber 

Hauptsache gewon-

nen“, konnte „Böhni“ 

erleichtert vermelden, 

nachdem er an der Sei-

te von Daniel Lingen das 

entscheidende dritte 

Doppel mit 2:6, 7:6 und 

7:5 ins Ziel gebracht 

hatte.

Nach der WM 
ist vor der WM
Doch das Padel-Jahr 

bot für Christian Böhnke 

noch ein weiteres High-

light: die WM in Doha in 

Katar, deren Austragung 

wegen Corona um ein Jahr verschoben 

wurde. „Wir waren skeptisch, was uns 

dort erwarten würde, doch wir wurden 

sehr freundlich und offen empfangen. 

Es ging sehr international zu, und es 

ist einfach gigantisch, was sie dort auf 

dem Sand gebaut und errichtet haben.“ 

Gewöhnungsbedürftig waren in Doha 

Mitte November auch die Tempera-

turen, denn während man in Deutsch-

land schon den ersten Glühwein trank, 

trainierten „Böhni“ und Co. bei 35 Grad. 

Entsprechend geflasht war er vom 

Event im Khalifa International Tennis & 

Squash Complex: „Das war einfach eine 

andere Welt, die man so nicht kennt.“

Auch sportlich lief es gut. In der Run-

de der Plätze neun bis 16 gab es für 

Deutschland Siege gegen Dänemark 

(3:0) und gegen die Engländer, „gegen 

die wir zuvor noch nie gewonnen hat-

ten“, so „Böhni“. Er, Daniel Lingen, Jo-

nas Messerschmidt und Co. egalisierten 

mit Platz zehn das beste Ergebnis, das 

Padel-Deutschland je bei einer WM er-

reicht hat – und damit dürfte „unser“ 

Nationalspieler auch 2022 bei der näch-

sten WM dabei sein. 
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Damenmannschaften

v.l.n.r.:

Sarita Hagemann, Milla Blaschke, 

Marisa Hagemann, Leonie Gottwald

es fehlen: 

Gabriela Tatarus, Tesse Haan, Nicole 

Gutjar, Theresa Budde,  

Tanja Nahmmacher

1. Damen

Damen 30

hinten v.l.n.r.:

Christin Löhbrink, Rahel Grau, Heike Kramer, 

Frauke Köller, Anita Coors, 

vorne v.l.n.r.:

Jytte Droste, Claudia Stegkemper, 

Nicole Babilon



Herrenmannschaften

v.l.n.r.: 

Santos dos Maquina, Stephanie Meier, 

Sylvia Blaha, Dagmar Hüsemann, 

Katharina Karau, Sandra Schlottmann, 

Sigune Blase, Jana Hanke

es fehlen: 

Julia Hucke, Beate Meyer, Christine Schröder, 

Claudia Blaschke, Inis Hüsken und  

Wencke Schulze-Nagel

21

Damen 40

v.l.n.r.: 

Leon Luckow, Johannes Kolowrat,  

Jona Heinemann, Tom Löhbrink,  

Christian Böhnke, Yunis van Oy

es fehlen: 

Rik Muller, Christopher Tschamler,  

Gunnar Hildebrand, Henrik Langhorst,  

Mirko Sasse

1. Herren
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Autohaus Buschmann GmbH
Beuthener Str. 4, 32339 Espelkamp
www.autohaus-buschmann.com

Stromverbrauch für den Hyundai IONIQ 5: kombiniert: 18,8–16,3 kWh/100 km; CO -Emission kombiniert: 0 g/km; CO -Effizienzklasse: A+. Elektrische Reichweite bei vollständig geladener Batterie: 362–485 km. 
Elektrische Reichweite innerorts: 542–692 km. Die angegebenen Verbrauchs- und CO -Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Mehr zum WLTP-Verfahren unter hyundai.de/wltp.

IONIQ 5
Jetzt bei uns entdecken.

* Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß 
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Die 5-jährige Herstellergarantie für das Fahrzeug gilt nur, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an 
einen Endkunden verkauft wurde. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit greift für den IONIQ 5 im Anschluss an die Hyundai Hersteller garantie 
zusätzlich die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Marie-Curie-Straße 3, 73770 Denkendorf). Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu für den IONIQ 5 unter www.hyundai.de/garantiebedingungen-ioniq5). Garantie für 
die Hochvolt-Batterie ohne Aufpreis für den IONIQ 5: 8 Jahre oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den Bedingungen des Garantie- und Servicehefts.
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Seit Juni 2020 hat unser Bistro in der 

Tennishalle einen neuen Pächter. Sam 

Dobooglu bietet den Gästen eine be-

sondere Auswahl italienischer Speisen 

an. Der Start seines Restaurants war 

wegen der Pandemie nicht einfach, zwi-

schendrin musste das Lokal geschlos-

sen werden und ständig neue Vor-

schriften der Coronaschutzverordnung 

waren die Herausforderung der letzten 

zwei Jahre. Dennoch hat sich das kleine  

Restaurant in der Trakehner Straße  

einen Namen gemacht und nicht nur 

Sportler sind zufriedene Gäste. Sam 

bietet übrigens auch kleinere Familien-

feiern an und liefert Pizza und Pasta 

außer Haus. Wir danken Sam und sei-

nem Team und freuen uns auf die neue 

Sommer-Speisekarte.

Terra Mia

Wichtiger Vereins-Hinweis
Das Clubhaus muß von den Spielern  

immer abgeschlossen werden. 

Einen Vereinsschlüssel gibt der Platzbeauftragte  
Hadi Hascheni gegen ein Pfand von 15,- o heraus. 

Trakehner Straße 14

32339 Espelkamp

Tel.: 0 57 72/89 10

info@tv-espelkamp.de
www.tv-espelkamp.de

       

Aus dem Vereinsleben
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Gemischter Start

für die Padel-Asse
Padel-Bundesliga: Espelkamper Ü50-Team 

mit Sieg und Niederlage zum Saisonbeginn

Espelkamp  (tz). Durch-

schnittlicher Saison-Start für 

die Herren 50 des TV Espel-

kamp-Mittwald in der neuen 

Padel-Bundesliga: Den ersten 

Spieltag hat der TVE mit 

einem Sieg und einer Nieder-

lage abgeschlossen.

Der TV Espelkamp-Mittwald 

schickt in dieser Saison gleich 

vier Mannschaften in die ver-

schiedenen Bundesliga-Wett-

bewerbe. Neben den  Herren 

50 starten in diesem nationa-

len Wettbewerb für die „Ama-

teure“ auch die Damenmann-

schaft sowie die Herren 30  

und die  Herren 40. Den Auf-

takt machten jetzt die Herren 

50 mit ihrem ersten Spieltag 

in Buchholz. Espelkamps Auf-

taktgegner der neuen Saison 

waren die Füchse Berlin. Lars 

Jörg  Krückemeier und Ale-

xander Naue brachten die Es-

pelkamper mit 6:0, 7:6 in 

Führung, ehe im zweiten Dop-

pel Stefan Klems und Andre 

Hoffmann alles klar machten: 

Mit ihrem 6:2, 6:4-Erfolg wa-

ren die TVE-Asse uneinholbar 

vorne und konnten auch die 

abschließende Niederlage des 

Dreier-Doppels Hadi Hasche-

mi und Christian Brettschnei-

der —  mit 6:7 im letzten Satz 

sehr knapp —  verkraften.

Im zweiten Spiel des Tages 

trafen die Espelkamper auf  

die Gastgeber Padelsport 

Nordheide. Lars Krückemeier 

und Alexander Naue  brachten 

den TVE mit einem Dreisatz-

erfolg in Führung. An Position 

zwei mussten  Klems/Hoff-

mann dann allerdings mit 

einem zweifachen 4:6 den 

Ausgleich hinnehmen. Die 

Entscheidung musste also er-

neut im dritten Match fallen: 

Haschemi/Brettschneider wa-

ren nach einem starken ersten 

Satz auf der Siegerstraße, 

wurden aber in den folgenden 

Durchgängen ausgebremst 

und mussten nach drei Sätzen 

die entscheidende Niederlage 

akzeptieren.

rung verletzungsbedingt auf-

geben, Dirk Blöbaum unterlag 

deutlich Klaus Kuhlmann 

brachte den TC mit dem 

Punkt zum 3:3 auf Augenhöhe 

in die Doppel, in denen Alt-

hoff/Blöbaum erfolgreich wa-

ren. Die Entscheidung musste 

im einzigen Drei-Satz-Doppel 

des Spiels  fallen: Friedhelm 

Kahre und Stephan Kollmeier 

verspielten eine Satzführung 

und verloren erst den Tie-

Break in Satz zwei und an-

schließend auch den entschei-

denden Satz drei im Cham-

pions-Tie-Break.  
Damen 50, 4er-1. Bezirks-

klasse: TC Bad Westernkot-

ten  -  TC Tengern  4:2 Zu-

nächst lief Tengerns erste Sai-

son-Partie  gegen das Spitzen-

team aus Westernkotten trotz 

deutlicher Einzelspiele abso-

lut ausgeglichen: Silvia 

Schmidt und Kerstin Haas 

holten die Punkte, mit denen 

die Gäste beim 2:2 noch opti-

mistisch in die Doppel gehen 

Meyer und Jürgen Nenneker 

gepunktet hatten. Der für den 

Gesamtsieg nötige Durch-

marsch in den Doppeln war 

aus den Verletzungsgründen 

bereits unmöglich. Nenneker/

Stüssel und Meyer/Bendig er-

füllten den Plan zwar in den 

gespielten Doppeln, doch die 

kampflose Aufgabe des  Ein-

ser-Doppels entschied die Par-

tie.
 Herren 70 Ostwestfalenli-

ga: DJK Eintracht Quenhorn  

-  Eggetaler TC 3:3 Joachim 

Buhrmester und Peter Timm 

sorgten im Duell zweier bisher  

siegloser Abstiegskandidaten 

mit ihren Einzelsiegen für 

einen ausgeglichen Start in 

die Doppel. Jürgen Franzke 

und Joachim Buhrmester 

sorgten dort für den dritten 

Punkt der Eggetaler, Von 

Haugwitz/Frecksmeyer muss-

ten aber den Ausgleich zulas-

sen. Bei 3:3 und 6:6 lag der 

ETC bei den Spielen mit 59:54 

vorne, mehr als einen Punkt 

für das Remis gab es trotzdem 

nicht.
Herren 60 Bezirksliga: TC 

Lüchtringen - TC Destel   2:7

Die weite Reise in den äußers-

ten Zipfel des Kreises Höxter 

und damit von einem Ende 

Ostwestfalens zum anderen 

hat sich für die Desteler ge-

lohnt. Harald Schröder Ha-

rald Schröder siegte an Posi-

tion drei  nach 0:5 Rückstand 

im ersten Satz mit elf    Punkten 

in Folge 7:5 6:4., Uwe Hin-

sken und Jürgen Henrichs er-

spielten im absoluten Spitzen-

spiel der beiden bisher unbe-

siegten Teams der Liga wert-

volle Einzelpunkte, Hans-Otto 

Pilz war durch Aufgabe seines 

Gegners ebenfalls erfolgreich. 

In den Doppeln machten die 

Gäste aus dem Mühlenkreis 

dann alles klar und holten 

sich nach starken Leistungen 

alle möglichen Punkte durch 

Kröger/Redeker, Hinsken/

Wilczkowiak und Schröder/

Henrichs.

bbecke  (tz). Der 

l ist der erste Ti-

Espelkamp-Mitt-

ich erstmals den 

in der neuen Her-

pel-Verbandsliga 

Dafür warten die 

TVE weiter auf 

end nötigen Be-

lag in der Ostwest-

Ostwestfalen-Liga: 

brock -  TV Espel-

wald   5:4 Die 

nappe Niederlage 

n TV Espelkamp 

r in den Abstiegs-

m Kampf um den 

rbleib musste sich 

hne den bei der Pa-

aktiven Christian 

einem der direkten 

beugen. Angesichts 

ns dreier Abstiegs-

tte die Partie in Her-

zumindest richtungs-

n Charakter: Dop-

ünstig für den TVE 

er, dass sich Spitzen-

unnar Hildebrand im 

bei eigener Satzfüh-

letzte und so ein ein-

r Punkt an den Geg-

g. „Ich hatte plötzlich 

robleme. die hat völ-

macht,  und da Sams-

Bundesliga beginnt, 

ich nichts riskieren“, 

Hildebrand aus Ver-

gründen aufgeben. Jan-

Langhorst, Leon Lu-

nd Tom Löhbrink hiel-

Partie zum 3:3 vor den 

ln offen, eine bessere 

durften. Meyer/Haas unterla-

gen dort aber im Champions-

Tie-Break  mit 5:10 und zu-

sammen mit der deutlichen 

Pleite des Einserdoppels 

Schmidt/Sasse war die knap-

pe Gesamtniederlage perfekt.

Herren 60 Ostwestfalenli-

ga: TSV Oerlinghausen  - Eg-

getaler TC  5:4 Spitzenspieler 

Rainer Veldkamp verletzte 

sich früh in seinem Einzel, da-

durch musste der ETC schon 

zwei Punkte kampflos ab-

schreiben. Klaus Lingemanns 

7:10-Niederlage im Cham-

pions-Tie-Break machte die 

Aufgabe für die Gäste vor den 

Doppeln unmöglich, da bis 

dahin nur Friedrich-Wilhelm 

Verletzungspech 
stoppt den 

Eggetaler TC

Michael Bendig musste sich mit dem Eggetaler TC knapp geschlagen geben.

Destel greift nach dem Titel

Tennis: Die Herren 70 des TC Destel gewinnen das Spitzenspiel im Kreis Höxter. Eggetaler Senioren 70 punkten 

auswärts. Tengerns Herren 60 verlieren in der Bezirksliga ebenso  unglücklich wie die 60er aus Börninghausen

Von Ingo Notz

Espelkamp. Knappe Niederla-

gen und ein wichtiger Sieg im 

Spitzenspiel: In den Alters-

klassen der Tennis-Asse war 

vor allem der TC Destel mit 

einem Sieg im Spitzenspiel 

der Herren-60-Bezirksliga er-

folgreich.
Herren 60 Bezirksliga: TP 

Versmold   - TC Tengern  5:4 

Das Spitzenspiel der beiden 

bis dahin unbesiegten Teams 

der Liga  begann verheißungs-

voll für den TCT: Stephan 

Kollmeier und Wolfgang Gäde 

brachten ihr Team schnell mit 

2:0 in Führung und auch Vol-

ker Althoff war lange auf der 

Siegerstraße unterwegs, ehe 

er doch noch im Champions-

Tie-Break unterlegen war. Die 

zweite Einzelrunde begann 

mit dem nächsten wegweisen-

den Rückschlag: Pech hatte 

Tengern im Spitzeneinzel: 

Heinz Hlawatschek musste 

ein Einzel bei einer 4:2-Füh-

outiniers holen

h den 80er-Titel
Espelkamps Senioren überzeugen. 

Herren stecken im Abstiegskampf

Ausgangslage verpassten Mir-

ko Sasse und Yunis von Oy bei 

ihren Dreisatzniederlagen. In 

den Doppeln punkteten nur 

Langhorst/Luckow, die and-

ren Partien gingen gegen die 

mit drei Tschechen verstärk-

ten Gastgeber chancenlos ver-

loren. „Nach der Sommerfe-

rienpause kommen noch drei 

Spiele, da müssen wir ein 

oder zwei gewinnen: Chan-

cenlos sind wir nicht“, sagt 

Gunnar Hildebrand.

Herren 55 (4er) 1. Bezirks-

klasse: TSG Borchen:  TV 

Espelkamp-Mittwald   2:4 

Thomas Schuster, Eckhard 

Bückendorf und Rolf sStau-

bach brachten den TVE in den 

Einzeln in Führung, im Dop-

pel holten Rolf Staubach und 

Thorsten Petersen den zum 

Sieg fehlenden Punkt.

Herren 80 Doppel Ver-

bandsliga: TV Espelkamp-

Mittwald  - THC Gelb-Weiß 

Bielefeld 8:0  Nach dem Rück-

zug des Lüner SV reicht der 

zweite Sieg in der nur noch 

aus drei Teams bestehenden 

Liga für den ersten Meisterti-

tel. Ernst-August Lindheim 

und Horst Bunge, Hans-Joa-

chim Strassburg und Hans 

Biermann, Hans Koller und 

Joachim Schulz und abschlie-

ßend  noch einmal das Duo 

Strassburg/Bunge dominier-

ten ihre Gegner fast nach Be-

lieben. Ohne Satzverlust hol-

ten sich die Espelkamper den 

zweiten Sieg und damit auch 

schon den Titel.

usste verletzt passen: Gunnar Hildebrand. FOTO: STEFAN POLLEX

Starteten mit einem Sieg und einer Niederlage in ihre Bundesliga-Saison: (von links) Alexander Naue, Lars Jörg Krückemeier, 

Andre Hofmann, Hadi Haschemi (mit Tochter/Team-Maskottchen Coco Kirchhoff), Christian Brettschneider und Stefan Klems.

Spitzenspiel

für den TVE
spelkamp  (tz). Wichtiger 

pieltag für die Tennis-Senio-

en des TV Espelkamp-Mitt-

wald: Bei Auswärtsspielen in 

Köln und Rauxel steht der 

TVE vor richtungsweisenden 

Partien auf dem Weg zu sei-

nen Saisonzielen.
 Um 12 Uhr startet die Partie 

n der Männer-70-Regionalli-

ga zwischen dem  TC Lese GW 

Köln und dem TV Espelkamp-

Mittwald. Nominell ist es das 

Spitzenspiel zwischen den 

beiden Erstplatzierten, wobei 

die Kölner erst eine Partie be-

stritten und Espelkamp nach 

drei Siegen aus drei Spielen 

an der Ligaspitze steht.

In der Herren-75-Regionalli-

ga empfängt der Ruderverein 

Rauxel  den  TVE. In dem Duell 

trifft Espelkamp auf seinen 

früheren Topspieler Georg 

Sonsalla, der zurück zu sei-

nem Heimatverein gewechselt 

war. Das dritte Espelkamper 

Spiel beginnt heute um 11 

Uhr in Münster. In der Her-

ren-75-Westfalenliga will der 

TVE auf dem Weg zum mögli-

chen Titel seine weiße Weste 

mit einem Erfolg beim ESV 

SW Münster  wahren.

Loka p

outiniers hhollen

Pressespiegel
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Die Reaktion auf d

Rückschlag ist stark: Ohn

hadern, bleibt Ouanna s

Linie treu, spielt weiter d

voll und variabel von

Grundlinie und entsch

Satz zwei eiskalt mit 6

sich. Im nicht weniger 

nenden Champions-Tie

hat Ouanna mit 10:8 di

vorn und wahrt  seine 

Weste. „Er hat in den vi

ren, die er für uns spiel

kein Einzel verloren“

Löhbrink. Der Einsatz d

Jährigen, der aus   Bo

angereist ist, hat sich

diesmal wieder gelohn

Für Enrico Burzi, 

Lemke, Gunnar Hild

und Mirko Sasse reich

den Einzeln dagegen 

nem Satzgewinn. In d

peln ergattern Ouann

ke beim 7:6, 6:0 den

Punkt.  Samstag geht e

pelkamp zum TuS St.

der ebenfalls mit 2:2

in die Saison gestarte

Gegners wartet – und selbst 

kaum welche macht.

Spektakulär wird es dann 

auf dem Centre Court, wo es 

TVE-Ass „Joss“ Ouanna (34) 

im Spitzeneinzel mit dem 

Kroaten Antonio Veic (33) zu 

tun bekommt. „Das war ein 

Spiel auf Top-100-Niveau“, 

sagt Tobias Löhbrink über das 

hochwertige Duell der Ex-Pro-

fis, die sich drei Stunden lang 

die Bälle um die Ohren hauen. 

Die vielen Besucher auf der 

Klub-Terrasse, unter ihnen 

Tennis-Fan und TVE-Mäzen 

Paul Gauselmann, bekommen 

eine rasante Rallye nach der 

anderen geboten.
Im ersten Satz wehrt Veic 

beim Stand von 4:4 einen 

Breakball am Netz per Hecht-

sprung ab. Kurz zuvor lag 

auch Ouanna nach einem 

Ausfallschritt kurz am Boden. 

Der Franzose nutzt seinen 

fünften Breakball in dem Auf-

schlagspiel schließlich zum 

5:4, gibt den Vorteil aber  wie-

der aus der Hand und gibt den 

Satz mit 6:7 ab. Bitter!

Topstimmung bei Paul Gauselmann (rechts): Der Tennisfan 

genoss den Heimspieltag in vollen Zügen. FOTO: GROHMANN

Teamchef Tobias Löhbrink (links) lobte den guten

„Wir haben am Maximum agiert.“ 

cken: Josselin Ouanna verlor im Spitzeneinzel zwar den ersten Satz, setzte sich in einem hochklassigen Duell aber am Ende durch. FOTO: PO

„Ich war zäh heute“

Tennis-Bundesliga: Herren 30 des TV Espelkamp liefern sich mit dem Buschhausener TC ein hochklassiges Due

Josselin Ouanna und Andreas Thivessen sorgen beim 3:6 für die Highlights. „Weltklasse“ auf dem Centre Cou

er Grohmann

Tennis zum Ge-

Herren 30 des TV 

efern sich in der 

Nord mit dem 

er TC ein tolles 

voran Spitzen-

in Ouanna bringt 

er am Samstag 

n. Die Gastgeber 

dem Titelfavori-

e nur knapp mit 

3:6 geschlagen geben.

„Wir haben am Maximum 

agiert. Das war richtig gute 

Werbung“, zog Teamchef To-

bias Löhbrink ein positives Fa-

zit nach dem ersten Heim-

spieltag der Saison, der auch 

wegen des gleichzeitig statt-

findenden Spieltags in der Da-

men-Padel-Bundesliga viele 

Zaungäste auf die Anlage 

lockte. „Es war ein sensatio-

neller Tag“, sagt Löhbrink.

Buschhausen war in Bestbe-

setzung angereist, trat an al-

len sechs Positionen mit Aus-

ländern an. „Das zeigt, dass 

sie Respekt vor uns hatten“, 

sagte Andreas Thivessen. Es-

pelkamps Nummer vier   sorgte 

für das erste Ausrufezeichen: 

Gegen den Serben Ivan Bjelica 

kämpfte sich Thivessen zu 

einem unerwarteten 7:5- und 

6:3-Erfolg. „Am Anfang habe 

ich gedacht, hoffentlich wird 

es nicht zu deutlich. Ich war 

aber zäh heute und habe viel 

ausgegraben“, so Thivessen, 

f

912 

Es war sein Tag: Andreas Thivessen bejubelt seinen verdienten Zweisatzsieg über den Serben 

Ivan Bjelica. Espelkamps Linkshänder spielte am Samstag fast fehlerlos. FOTO: POLLEX

der das Heft im Verlauf des 

Matches  immer mehr in die 

Hand nimmt. Dem Serben ge-

lingt im ersten Satz beim 5:4 

zwar das Break. Doch Espel-

kamps Linkshänder schlägt 

zurück, durchbricht den Auf-

schlag seines Gegners eben-

falls und holt den ersten Satz 

mit 7:5.
Thivessen lässt auch in der 

Folge nicht nach: Nach einem 

Aufschlagverlust zum 2:3 

kontert der TVE-Akteur umge-

hend zum 3:3 und fährt den 

umjubelten Sieg nach Hause. 

„Ich habe ihm längere Ball-

wechsel gegeben, weil ich 

spürte, dass er wackelt. Das 

hat ihm nicht geschmeckt“, re-

sümierte Thivessen, der ge-

duldig auf die Fehler seines 

In drei Sätzen geschlagen: 

Antonio Veic. FOTO: GROHMANN

TV Espelkamp-M. - Buschhausener TC 3

 Einzel: Josselin Ouanna  - 

Antonio Veic 6:7, 6:4, 10:8; 

Enrico Burzi - Antonio San-

cic 4:6, 4:6; Florian Lemke - 

Boy Westerhof 1:6, 4:6; 

Andreas Thivessen - Ivan 

Bjelica 7:5, 6:3; Gunnar Hil-

debrand - Stefan Wauters 

1:6, 1:6; Mirko Sass

xime Braeckman 1:6

 Doppel: Ouanna/L

Veic/Bjelica 7:6, 6:0

Thivessen - Sancic/

hof 2:6, 2:6; Lan

Sasse - Wauters/Bra

3:6, 3:6.

Loka spPressespiegel

Espelkamper Topteams trumpfen auf

Tennis: Senioren des TV Espelkamp-Mittwald sind in der höchsten deutschen Spielklasse 

auf Kurs. Herren 70 und Herren 75 kämpfen um den Titel und die DM-Qualifikation

Espelkamp  (tz).  Zwei klare 

Siege und ein Unentschieden, 

das als Niederlage gewertet 

wird: Die Tennis-Senioren des 

TV Espelkamp-Mittwald sind 

nur knapp an einer optimalen 

Ausbeute vorbei geschrammt.

Herren-70-Regionalliga: 

BW Kamp-Lintfort  - TV 

Espelkamp-Mittwald   1:5 Es-

pelkamp wurde seiner  Favori-

tenrolle vom ersten Aufschlag 

an gerecht. Jairo Velasco Ra-

mirez, Bernd Martin, Peter 

Vaarties und Klaus Kuhlmey 

machten schon in den Einzeln 

alles klar. Nach vier Zweisatz-

siegen  bekam Espelkamp das 

erste Doppel kampflos. im 

zweiten schafften die Gastge-

ber dann den Ehrenpunkt 

gegen Kuhlmey/Martin.

Herren-75-Regionalliga: 

TC Stadtwald Hilden - TV 

Espelkamp-Mittwald II  3:3

Unentschieden und doch ver-

loren: In Hilden ist eine Über-

raschung im Abstiegskampf 

ausgeblieben — allerdings 

waren die Espelkamper ganz 

nah dran. In den Einzeln wa-

ren die Kräfteverhältnisse klar 

verteilt: An den ersten beiden 

Positionen dominierte Hilden, 

an drei und vier hielten Dieter 

Weitz und Wolfgang Hoff-

meister den TVE mit deutli-

chen Zweisatzsiegen im Spiel. 

In den damit entscheidenden 

Doppeln blieb es ausgegli-

chen: Espelkamp gewann bei-

de Auftaktsätze und durfte 

vom Überraschungscoup träu-

men, dann konterte Hilden 

und die Champions-Tie-

Breaks mussten entscheiden. 

Hier siegten Koller/Hoffmeis-

ter für den Gast, nach der Nie-

derlage des Spitzendoppels 

mussten beim 3:3-Endtand 

bei 7:7 Sätzen dann die ein-

zelnen Spiele gezählt werden. 

Hier lag Hilden knapp mit 

46:44 vorne.
Die Espelkamper hatten mit 

einer deutlicheren Niederlage 

gerechnet und schrammten 

dann nur haarscharf an einer 

Überraschung vorbei: „Ein 

4:2 für uns wäre die Sensation 

des Tages gewesen und hätte 

für uns aller Wahrscheinlich-

keit den zweiten  Platz in der 

Endabrechnung im August be-

deutet und wir hätten die Ab-

stiegsrunde   vermieden. In der 

heutigen Besetzung bin ich 

mir ziemlich sicher, dass wir 

die Aufsteiger Rheydt und 

Meckenheim schlagen wer-

den“, zog Erhard Schiffner aus 

dem Tennis-Krimi trotz der 

Niederlage viel Positives.

Herren-75-Regionalliga: 

TV Espelkamp-Mittwald 1    

TC Weiden   6:0 Espelkamps 

Topteam gab sich im ersten 

Heimspiel keine Blöße. Eltjo 

„Ed“ Saker, Stepan Koudelka, 

Harald Koglin und Hans-Her-

mann Leue stürmten ohne 

Satzverlust zum entscheiden-

den 4:0 in den Einzeln. In den 

Doppeln legte das Meister-

Quartett zum 6:0-Durch-

marsch nach.
Herren-75-Westfalenliga: 

TV Espelkamp-Mittwald III - 

TC SuS Bielefeld 1 - 4:2 

Horst Bunde und Roland 

Scholz hielten die Espel-

kamper mit ihren Einzelsie-

gen im Rennen um den Ge-

samterfolg. Auf den anderen 

beiden Plätzen kassierten 

Ernst-August Lindheim und 

Jakob Martens (7:10 im drit-

ten Satz) Niederlagen. In den  

damit entscheidenden Dop-

peln sorgten Lindheim/Bunge 

und Scholz/Martens  mit un-

gefährdeten Zweisatzsiegen 

für den Gesamterfolg des TV 

Espelkamp. „Ed“ Sasker ist mit dem TV Espelkamp-Mittwald auf Erfolgskurs. FOTO
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Über Zverevs Ausraster, Schultennis und die Perspektiven beim TV Espelkamp:  

Im Aufschlag-Interview stellen wir  

unseren neuen Trainer Jens Janssen vor.

Der Ausraster von Alexander Zverev – dazu 

hat Jens Janssen eine klare Meinung. „Ich 

kenne seinen Bruder Mischa und weiß, dass 

es für ihn als Trainer das schlimmste ist, was 

passieren kann, weil Du ja für deinen Spieler 

und dich eine Vorbildfunktion auf und neben 

dem Platz hast.“ Jens Janssen muss es wis-

sen, schließlich ist der 37-Jährige seit über 

zehn Jahren erfolgreicher Tennistrainer und 

übernimmt mit seinem Team ab dem 1. Mai  

2022 nun auch die Trainingsarbeit mit  

Talentsichtung und Förderung beim TV Espel- 

kamp-Mittwald. Wie der Ü30-Europameister 

von 2020, Ehemann und Vater von vier Kin-

dern aus Krefeld am Niederrhein sonst noch 

so „tickt“, verrät er im Aufschlag-Interview.

 

Herzlich willkommen 

in Espelkamp, Jens. Wie kam der 

Kontakt zum TVE zustande ?

„Jan-Henrik Langhorst und Gunnar Hilde-

brand kenne ich noch als Spieler aus frühe-

ren Duellen, auch gegen Franz Stauder habe 

ich damals gespielt. Espelkamp war immer 

eine sympathische Truppe, auch über das 

eigentliche Spiel hinaus. Wir haben immer 

Kontakt gehalten, und jetzt ergibt sich in  

Espelkamp die Gelegenheit und Perspek-

tive, etwas aufzubauen. Diese Aufgabe sagt 

mir zu.“

 

Wie bis Du Trainer geworden ?

„Ich habe schon während meines Studi-

ums (International Business Management) 

die Trainerarbeit nebenher betrieben. 2012 

haben wir die Tennishalle in Krefeld/Traar 

gekauft und mit Schultennis begonnen, das 

ist sehr schnell gewachsen und eine zwei-

te Tennishalle dazu gekommen. Mittlerweile 

besteht unser Team an den Standorten Traar 

und Sevelen aus rund 20 Trainern. Ich selbst 

bin staatlich geprüfter DTB-Trainer und habe 

mich als Mental-, Athletik- und Fitness-Trai-

ner weitergebildet und auch einen Schein in 

Sachen Ernährungswissenschaft gemacht. 

Da habe ich als Tennis- und Fitness-Coach 

so ziemlich alles zusammen, was man er-

werben kann.“

 

Mit welchen Talenten und bekannten

Spielern hast Du schon 

zusammengearbeitet ?

„Dazu gehört unter einigen anderen sicher-

lich Mina Hodzic, die zu den besten U14 

und U16-Juniorinnen in Deutschland zählte 

und 2019 in der Weltrangliste um Platz 600 

stand. Auch Patrick Elias war früher als Ju-

nior international unterwegs und schaffte es 

bei der Orange Bowl in Florida bis ins Ach-

telfinale. Und mit Insa Hetzel gibt es in Moers 

jetzt ein weiteres tolles Talent.“

 

Wie hoch hast Du selbst gespielt ?

„In der Jugend war ich sehr erfolgreich und 

die Nummer drei in Deutschland sowie bei 

den ITF-Juniors in der Top 20. Später habe 

ich drei Jahre für Krefeld in der ersten Liga 

und zwei Jahre für Osterrath in der 2. Liga 

gespielt. Dazu kommen Stationen in der  

1. Liga in Holland, Belgien, Frankreich, 

Luxemburg und in der Schweiz. Mittlerweile 

spiele ich in der Ü30-Klasse und bin 2017 

Deutscher Meister geworden. Und bei der 

EM Anfang 2020 in Seefeld in Tirol konnte  

ich die Titel im Einzel und im Mixed mit  

Katharina Jacob gewinnen.“

 

Welche Ziele erfolgst Du bei Deinem 

Engagement in Espelkamp ?

„Im Vordergrund steht, Mitglieder für den 

Breitensport zu gewinnen. Deshalb wollen 

wir möglichst von Beginn an mit den Schulen 

und Kindergaärten zusammenarbeiten. Aber 

auch sportlich soll es natürlich nach vorne 

gehen. Für die Damen sehe ich angesichts 

der eigenen Talente den Weg hoch bis in die 

Oberliga, auch das Herrenteam müsste ein, 

zwei Klassen höher spielen.“

 

Stichwort Schultennis. 

Das wäre in Espelkamp sicherlich neu. 

Wie kann man das konkret angehen ?

„Wichtig ist, dass man den Kontakt zu den 

Schulen und Kindergärten aufnimmt und da 

auch am Ball bleibt. Am Anfang kann man 

eine AG, also Arbeitsgemeinschaft anbie-

ten und darüber Kinder im Alter von fünf bis 

neun, die einfach mal Lust haben, den Ten-

nisschläger in die Hand zu nehmen, einbin-

Aus dem Vereinsleben
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den. Auch ein Angebot für die Offene Ganz-

tagsschule muss ins Leben gerufen werden. 

Eine gute Sache sind auch Feriencamps, die 

über das Tennis hinaus Spaß machen sol-

len. Wenn man das gut macht, kann man 

im Verein pro Jahr 20 bis 30 Kinder dazu 

bekommen. Wichtig ist dabei, dass man die 

Eltern mitnimmt, zum Beispiel über Eltern-

Kind-Turniere.“

 

Was sollten die Talente für ein Training

mit Dir und Deinem Team mitbringen ?

„Grundsätzlich trainiere ich mit jedem gern. 

Das müssen keine Superstars sein oder 

werden. Entscheidend ist für mich das  

Engagement, das der Spieler oder die Spie-

lerin mitbringt. Dann macht das Training  

beiden Spaß.“

 

Wie sehr hat Corona Dir und Deiner 

Arbeit als Tennistrainer geschadet ?

„Die Tennishallen sind mittlerweile wieder 

voll. Die Begeisterung, dass wieder trainiert 

und gespielt werden kann, ist überall zu spü-

ren. Deshalb behaupte ich auch mal, dass 

Corona den Tennissport nicht nachhaltig 

schädigen wird.“

 

Wann wirst Du Deine Arbeit 

in Espelkamp aufnehmen ?

„Ab dem 1. Mai. Dann werde ich zunächst 

an drei Tagen und an den Wochenende in 

Espelkamp vor Ort sein. Geplant ist ja auch, 

dass ich bei den Herren und Herren 30 für 

Espelkamp spiele. Meine Frau Dunja, deren 

Schwester mit ihrer Familie in Minden lebt, 

wird im Hintergrund mitarbeiten und mir im 

Büro zum Beispiel bei der Trainingsanmel-

dung und den Trainingszeiten den Rücken 

frei halten. Sie spielt selbst sehr gut Tennis 

und ist in dieser Saison bei den Damen 30 

des TV Krefeld in der Regionalliga gemeldet. 

Für uns ist die Arbeit in Espelkamp keine 

kurze Sache, dafür steckt einfach zu viel 

Perspektive drin.“

Aus dem Vereinsleben

W

hats Appflug

UUUUUND APPFLUG… 
… ab sofort  Ihre Reise via WhatsApp 

anfragen, planen und direkt appheben!
Einfach  0 5703  5 2 0  59  3 0  auf 

WhatsApp hinzufügen.
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OFFIZIELLER 
BALLPARTNER 
DES DEUTSCHEN TENNIS BUNDES

HOHE STRAPAZIERFÄHIGKEIT
Dickerer Filz verbessert die Strapazierfähigkeit und Haltbarkeit.
Neues, länger haltbares Logo.

WASSER- UND SCHMUTZRESISTENT
ELEMENT GUARD TECHNOLOGY hält Wasser und Schmutz ab. 
Dadurch behält der Ball länger seine Farbe, sein Gewicht und 
das gleiche Spielgefühl über das ganze Match.

KONTROLLE UND GEFÜHL
Einzigartige Verbesserung im Kern des Balls für eine optimierte Kontrolle. 
Spezieller Filz erlaubt dem Ball länger im Saiten-Bett zu bleiben.

OFFIZIELLER 
PARTNER

|   DTB TOUR 2.0
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September 2021: 

3 Städte Turnier in Espelkamp beim TVE

Am Samstagnachmittag 25.09.2021 

konnte bei bestem Tenniswetter das 

traditionelle 3 Städte-Turnier auf unserer 

Tennisanlage in der Trakehner Straße 

stattfinden. 

24 Teilnehmer*innen in gemischten 

Doppelpaarungen der Vereine TV Rah-

den, Lübbecker TC und TV Espelkamp 

spielten mit- und gegeneinander. Ge-

zählt wurde für jeden einzelnen Spieler 

und die Punkte addierten sich für den 

jeweiligen Heimatverein. 

Im Vordergrund steht bei diesem Nach-

barschafts-Vereinswettbewerb grund-

sätzlich der Spaß, das Miteinander 

und der grundsätzliche Austausch der 

Vereine untereinander. Die Vorstände 

und ehrenamtliche Mitglieder der Ver-

eine nutzen diesen Termin immer gern 

für das gemütliche Zusammensein, 

mit Informationen über die vergangene 

Saison und Ausblicke auf die nächste 

Saison. Es wurden aber auch hochwer-

tige Matches ausgetragen, jeder Punkt 

wurde freundschaftlich für den Vereins-

punktestand erspielt. 

Den Pokal gewann in 2021 der Gast-

geber TV Espelkamp mit 140 Punkten 

(LTC 120, Rahden 118). 

Zum Abschluss verköstigte unser Re-

staurantpächter Sam, Terra Mia, die 

Teilnehmer mit einem leckeren italie-

nischen Buffet. Ein Dankeschön an die 

Gäste aus Rahden und Lübbecke – es 

macht immer wieder Spaß mit Euch

gez. Sylvia Blaha 

Aus dem Vereinsleben
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2)  Christin Löhbrink

 0177 3266477

 christinbrandt@hotmail.com

Vorstand

1) Jan-Henrik Langhorst

 0151 52636626

 henrik.langhorst@web.de

2)  Christian Brettschneider

 0177 8844660

 c.brettschneider@gmx.de

3)  Eckhard Bückendorf

 05772 1676

 e.bueckendorf@boedding.de

Sportwart

1) Wanja Clauß

 0151 11518467

 Wanja_claus@hotmail.com

2)  Christin Löhbrink

 0177 3266477

 christinbrandt@hotmail.com

Kassenwart

1) Dirk Schulz

 05772 910060

 kassenwart-tve@sgbs.de

 

 

Spartenleiter Padel

1) Alexander Sannwaldt

 0171 532014

 Info@sannworld.com

 

Beauftragter für Clubanlage und Padel

(Kein TVE Vorstandsmitglied)

1) Hadi Haschemi

 05772 8086

 hadi.haschemi@allianz.de

Externer Platzwart

(Kein TVE Vorstandsmitglied)

1)  Klaus Janzen

 0170 5151361

 kl-janzen@-online.de

2)  Christin Löhbrink

 0177 3266477

 christinbrandt@hotmail.com

Jugendwart

1) Michael Blase

 0173 2874147

 Michael.blase@outlook.de

2)  Christin Löhbrink

 0177 3266477

 Christinbrandt@hotmail.com 

Sozialwart

1) Sylvia Blaha

 0151 10859668

 blaha-budde@t-online.de

Schriftführer

1) Robert Meyer

 05772 9778066

 info@tv-espelkamp.de

Die Spiele des TV-Espelkamp-Mittwald  

werden Ihnen präsentiert von der Tennis Espelkamp GmbH

• TV Espelkamp-Mittwald e.V.

• Paul Gauselmann

• Schulz Gebäudeservice GmbH & Co. KG

• Steinkamp Maschinenbau GmbH & Co KG

Die Gesellschafter:

Starker Sport – Starke Partner
Der TV Espelkamp

Vorstandsmitglieder:
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Beitrittserklärung
Wir begrüßen Sie als neues TVE-Mitglied und danken für Ihren Vereinsbeitritt.

Die Mitgliedschaft unterliegt unserer Satzung und wird hiermit anerkannt.  

Die Beitragszahlung kann nur per Einzugsermächtigung erfolgen.  

Wir bitten Sie, den unteren Teil des Formulars auszufüllen und an den  

TV-Espelkamp-Mittwald, Postfach 1508, 32329 Espelkamp zurückzusenden

Neue Mitgliedsbeiträge ab dem 01.05.2018! 

Der Monatsbeitrag beträgt: Einführungspreis für die ersten 24 Monate

  1) Passive Mitglieder ❑  60,00 5 im Jahr
  2) Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre ❑    4,00 5 im Monat
  3) Über 18-jährige in der Ausbildung (bis max. 27 Jahre) ❑    4,80 5 im Monat
  4) Erwachsene ❑    9,60 5 im Monat
  5) Ehepaare ❑  17,00 5 im Monat
  6) 1 Elternteil (mit 1 Kind) ❑  11,90 5 im Monat
  7) 1 Elternteil (mit 2 Kindern) ❑  14,20 5 im Monat
  8) Familienbeitrag 1 (Ehepaare mit 1 Kind) ❑  19,20 5 im Monat
  9) Familienbeitrag 2 (Ehepaare mit 2 Kindern) ❑  21,50 5 im Monat
10) Zweitmitgliedschaft (bei nachgewiesener Mitgliedschaft 

      in einem anderen Tennisclub) ❑    4,80 5 im Monat

Die ersten 30 Tage sind zum Ausprobieren. Danach ist ein weiteres Spiel nur durch eine Mitgliedschaft möglich. 

Die ersten 24 Monate gilt der um 50% günstigere Einführungspreis. Die Mitgliedschaft beträgt mindestens 

12 Monate.

(Hier abtrennen)
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Spiel, Satz, Schulz!
 Ihr Partner in Sachen Zufriedenheit

  GEBÄUDEREINIGUNG
  GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

  HAUSMEISTERDIENSTE
   GROSSHANDEL für Hygiene- und Pflegeartikel

. . . e i n f a c h  s a u b e r !
Dr.-Max-Ilgner-Str. 17 · 32339 Espelkamp · Tel. 05772 9100-0
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SPIEL, SATZ 
UND SIEG!

Merkur-Allee 1-15  I  32339 Espelkamp  I  Tel. 05772 49-0  I  www.merkur.com

Spielstätten 

Spielbanken

Sportwetten

Online-Spiele

Casinos auf 

Wir wünschen eine erfolgreiche Saison 
und den Zuschauern spannende Spiele!

Unsere Marke MERKUR steht seit über 60 Jahren konsequent für Freude am Spiel und 
das sehr erfolgreich. So beträgt unser Marktanteil in Deutschland gut 50 % und unser 
internationales Geschäft trägt mit ca. 60 % am Gesamtumsatz sehr stark zum Unter-
nehmenserfolg mit bei. 

Neben der Entwicklung von Spielen mit und um Geld und Systemlösungen sowie der 
Produktion und dem Vertrieb von Unterhaltungsspielgeräten sind wir auch tätig in 
den Bereichen:


